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1Und du,  Menschenkind,  weissage  wider
Gog und sprich:  Also  spricht  der  HERR
HERR: Siehe, ich will an dich, Gog, der du
der  oberste  Fürst  bist  in  Mesech  und
Thubal.2Siehe,  ich will  dich herumlenken
und  locken  und  aus  den  Enden  von
Mitternacht  bringen  und  auf  die  Berge
Israels  kommen  lassen.3Und  ich  will  dir
den  Bogen  aus  deiner  linken  Hand
schlagen  und  deine  Pfeile  aus  deiner
rechten  Hand  werfen.4Auf  den  Bergen
Israels sollst du niedergelegt werden, du
mit allem deinem Heer und mit dem Volk,
das bei dir ist. Ich will dich den Vögeln,
woher sie fliegen, und den Tieren auf dem
Felde zu fressen geben.5Du sollst auf dem
Felde  darniederliegen;  denn  ich,  der
HERR HERR, habe es gesagt.6Und ich will
Feuer werfen über Magog und über die, so
in den Inseln sicher wohnen; und sollen's
erfahren, daß ich der HERR bin.7Denn ich
will meinen heiligen Namen kundmachen
unter meinem Volk Israel und will meinen
heiligen  Namen  nicht  länger  schänden
lassen;  sondern  die  Heiden  sollen
erfahren,  daß  ich  der  HERR  bin,  der
Heilige in Israel.8Siehe, es ist gekommen
und  ist  geschehen,  spricht  der  HERR
HERR; das ist der Tag, davon ich geredet
habe.9Und  die  Bürger  in  den  Städten
Israels  werden  herausgehen  und  Feuer
machen  und  verbrennen  die  Waffen,
Schilde, Tartschen, Bogen, Pfeile, Keulen
und langen Spieße; und sie werden sieben
Jahre lang Feuer damit machen,10daß sie
nicht  müssen Holz  auf  dem Felde holen
noch im Walde hauen,  sondern von den
Waffen  werden  sie  Feuer  machen;  und
sollen die berauben, von denen sie beraubt

دُ ي أْ علَىَ جُوجٍ وقَلُْ، هكَذَاَ قاَلَ الس 1وأَنَتَْ ياَ ابنَْ آدمََ تنَبَ

ــكَ ــسُ رُوشٍ مَاشِ ــوجُ رَئيِ َــا جُ ْــكَ ي َــذاَ علَيَ ، هئَنَ ب ــر ال
مَالِ كَ وأَقَوُدكَُ وأَصُْعدِكَُ مِنْ أقَاَصِي الشوتَوُباَلَ.2وأَرَُد
وآَتيِ بكَِ علَىَ جِباَلِ إسِْرَائيِلَ.3وأَضَْربُِ قوَسَْكَ مِنْ يدَكَِ
اليْسُْرَى، وأَسُْقِطُ سِهاَمَكَ مِنْ يدَكَِ اليْمُْنىَ.4فتَسَْقُطُ
ذيِنَ عوُبُ ال جَيشِْكَ واَلش ُعلَىَ جِباَلِ إسِْرَائيِلَ أنَتَْ وكَل
ً للِطيـُـورِ الكْاَسِــرَةِ مِــنْ كـُـل نـَـوعٍْ مَعَــكَ. أبَذْلِـُـكَ مَــأكْلاَ
مْتُ ي تكَلَ ولَوِحُُوشِ الحَْقْلِ.5علَىَ وجَْهِ الحَْقْلِ تسَْقُطُ لأنَ
ً علَىَ مَاجُوجَ وعَلَىَ .6وأَرُْسِلُ ناَرا ب دُ الر ي يقَُولُ الس
ــا َ ــي أنَ ــونَ أنَ ــنَ، فيَعَلْمَُ ــزَائرِِ آمِنيِ ــي الجَْ ــاكنِيِنَ فِ الس
فُ باِسْــمِي المُْقَــدسِ فِــي وسََــطِ شَعْــبيِ 7وأَعُـَـر. ب الر
َ أدَعَُ اسْمِي المُْقَدسَ ينُجَسُ بعَدُْ، فتَعَلْمَُ إسِْرَائيِلَ، ولاَ
ب قدُوسُ إسِْرَائيِلَ.8هاَ هوَُ قدَْ أتَىَ ي أنَاَ الر الأمَُمُ أنَ
مْتُ ذيِ تكَلَ . هذَاَ هوَُ اليْوَمُْ ال ب دُ الر ي وصََارَ يقَُولُ الس
انُ مُدنُِ إسِْرَائيِلَ ويَشُْعلِوُنَ ويَحُْرقِوُنَ عنَهُْ.9ويَخَْرُجُ سُك
هاَمَ واَلحِْرَابَ واَلس واَلأتَرَْاسَ واَلقِْسِي لاحََ واَلمَْجَان الس
َ يأَخُْذوُنَ ارَ سَبعَْ سِنيِنَ.10فلاَ مَاحَ، ويَوُقدِوُنَ بهِاَ الن واَلر
ــمْ هُ َ يحَْتطَبِـُـونَ مِــنَ الوْعُُــورِ لأنَ مِــنَ الحَْقْــلِ عُــوداً، ولاَ
ذيِنَ نهَبَوُهمُْ ويَسَْلبُوُنَ ارِ، ويَنَهْبَوُنَ ال لاحََ باِلن يحُْرقِوُنَ الس
.11ويَكَوُنُ فيِ ذلَكَِ ب دُ الر ي ذيِنَ سَلبَوُهمُْ، يقَُولُ الس ال
ً هنُـَـاكَ للِقَْــبرِْ فِــي ً مَوضِْعــا ــي أعُطْـِـي جُوجــا اليْـَـومِْ، أنَ
إسِْرَائيِلَ، ووَاَديِ عبَاَريِمَ بشَِرْقيِ البْحَْرِ، فيَسَُد نفََسَ
هُ، ويَسَُمونهَُ العْاَبرِيِنَ. وهَنُاَكَ يدَفْنِوُنَ جُوجاً وجَُمْهوُرَهُ كلُ
واَديَِ جُمْهوُرِ جُوجٍ.12ويَقَْبرُِهمُْ بيَتُْ إسِْرَائيِلَ ليِطُهَرُوا
الأرَْضَ سَبعْةََ أشَْهرٍُ.13كلُ شَعبِْ الأرَْضِ يقَْبرُِونَ، ويَكَوُنُ
.14ويَفُْرزُِونَ ب دُ الر ي لهَمُْ يوَمُْ تمَْجِيديِ مَشْهوُراً يقَُولُ الس
ــعَ ــابرِيِنَ مَ ــي الأرَْضِ، قَ ــابرِيِنَ فِ ــتدَيِمِينَ عَ ً مُسْ أنُاَســا
ً ذيِنَ بقَُوا علَىَ وجَْهِ الأرَْضِ. تطَهْيِرا العْاَبرِيِنَ أوُلئَكَِ ال
لهَاَ. بعَدَْ سَبعْةَِ أشَْهرٍُ يفَْحَصُون15َفيَعَبْرُُ العْاَبرُِونَ فيِ
الأرَْضِ وإَذِاَ رَأىَ أحََدٌ عظَمَْ إنِسَْانٍ يبَنْيِ بجَِانبِهِِ صُوةً
ً ى يقَْبرَِهُ القَْابرُِونَ فيِ واَديِ جُمْهوُرِ جُوج16ٍوأَيَضْا حَت
اسْمُ المَْديِنةَِ همَُونةَُ فيَطُهَرُونَ الأرَْضَ.17وأَنَتَْ ياَ ابنَْ
، قلُْ لطِاَئرِِ كلُ جَناَحٍ، ب دُ الر ي آدمََ، فهَكَذَاَ قاَلَ الس
ُاجْتمَِعوُا، وتَعَاَلوَاْ احْتشَِدوُا مِنْ كل ، َوحُُوشِ البْر ُولَكِل
تيِ أنَاَ ذاَبحُِهاَ لكَمُْ، ذبَيِحَةً عظَيِمَةً جِهةٍَ، إلِىَ ذبَيِحَتيِ ال
ً وتَشَْرَبوُا دمَاً.18تأَكْلُوُنَ علَىَ جِباَلِ إسِْرَائيِلَ لتِأَكْلُوُا لحَْما
َــاشٌ ــاءِ الأرَْضِ، كبِ ُــونَ دمََ رُؤسََ َــابرَِةِ وتَشَْرَب ــمَ الجَْب لحَْ
هـَــا مِـــنْ مُسَـــمناَتِ وحَُمْلانٌَ وأَعَتْـِــدةٌَ وثَيِـــرَانٌ كلُ
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sind,  und  plündern,  von  denen  sie
geplündert  sind,  spricht  der  HERR
HERR.11Und soll zu der Zeit geschehen, da
wil l  ich  Gog  einen  Ort  geben  zum
Begräbnis  in Israel,  nämlich das Tal,  da
man geht  am Meer gegen Morgen,  also
daß  die,  so  vorübergehen,  sich  davor
scheuen werden,  weil  man daselbst  Gog
mit seiner Menge begraben hat; und soll
heißen "Gogs Haufental".12Es wird sie aber
das Haus Israel begraben sieben Monden
lang, damit das Land gereinigt werde.13Ja,
alles  Volk  im  Lande  wird  an  ihnen  zu
begraben  haben,  und  sie  werden  Ruhm
davon  haben  des  Tages,  da  ich  meine
Herrlichkeit  erzeige,  spricht  der  HERR
HERR.14Und sie werden Leute aussondern,
die stets im Lande umhergehen und mit
ihnen  die  Totengräber,  zu  begraben  die
übrigen auf dem Lande, damit es gereinigt
werde;  nach  sieben  Monden  werden  sie
forschen. 1 5 Und  die ,  so  im  Lande
umhergehen und eines Menschen Gebein
sehen, werden dabei ein Mal aufrichten,
bis  es  die  Totengräber  auch  in  Gogs
Haufental  begraben.16So  soll  auch  die
Stadt heißen Hamona. Also werden sie das
Land reinigen.17Nun, du Menschenkind, so
spricht  der  HERR  HERR:  Sage  allen
Vögeln, woher sie fliegen, und allen Tieren
auf dem Felde: Sammelt euch und kommt
her,  findet  euch  allenthalben  zuhauf  zu
meinem  Schlachtopfer,  das  ich  euch
schlachte,  ein  großes  Schlachtopfer  auf
den  Bergen  Israels,  fresset  Fleisch  und
saufet Blut!18Fleisch der Starken sollt ihr
fressen, und Blut der Fürsten auf Erden
sollt ihr saufen, der Widder, der Hammel,
der Böcke, der Ochsen, die allzumal feist

بعَِ، وتَشَْرَبوُنَ الدمَ حْمَ إلِىَ الش باَشَانَ.19وتَأَكْلُوُنَ الش
تيِ ذبَحَْتهُاَ لكَمُْ.20فتَشَْبعَوُنَ كرِْ مِنْ ذبَيِحَتيِ ال إلِىَ الس
ُعلَىَ مَائدِتَيِ مِنَ الخَْيلِْ واَلمَْرْكبَاَتِ واَلجَْباَبرَِةِ وكَل
.21وأَجَْعلَُ مَجْديِ فيِ ب دُ الر ي رجَِالِ الحَْرْبِ، يقَُولُ الس
ذيِ أجَْرَيتْهُُ ويَدَيِ ِ يرََونَْ حُكمِْي ال الأمَُمِ، وجََمِيعُ الأمَُم
ب ي أنَاَ الر تيِ جَعلَتْهُاَ علَيَهْمِْ،22فيَعَلْمَُ بيَتُْ إسِْرَائيِلَ أنَ ال
ِ فصََاعِداً.23وتَعَلْمَُ الأمَُمُ أنَ بيَتَْ إلِهَهُمُْ مِنْ ذلَكَِ اليْوَمْ
همُْ خَانوُنيِ، فحََجَبتُْ وجَْهيِ إسِْرَائيِلَ قدَْ أجُْلوُا بإِثِمِْهمِْ لأنَ
ــمْ هُ ــقَطوُا كلُ ــايقِِيهمِْ، فسََ ــدِ مُضَ َ مْتهُمُْ ليِ ــل ــمْ وسََ عنَهُْ
يفِْ.24كنَجََاسَتهِمِْ وكَمََعاَصِيهمِْ فعَلَتُْ مَعهَمُْ وحََجَبتُْ باِلس
الآنَ أرَُد ، ب دُ الر ي وجَْهيِ عنَهْمُْ.25لذِلَكَِ هكَذَاَ قاَلَ الس
سَبيَْ يعَقُْوبَ وأَرَْحَمُ كلُ بيَتِْ إسِْرَائيِلَ وأَغَاَرُ علَىَ
تيِ ِ ال اسْمِي القُْدوسِ.26فيَحَْمِلوُنَ خِزْيهَمُْ وكَلُ خِياَنتَهِمِ
َ ينَ ولاَ اهاَ عِندَْ سَكنَهِمِْ فيِ أرَْضِهمِْ مُطمَْئنِ خَانوُنيِ إيِ
اهمُْ عوُبِ وجََمْعيِ إيِ اهمُْ مِنَ الش مُخِيفٌ.27عِندَْ إرِْجَاعِي إيِ
ٍ مِنْ أرََاضِي أعَدْاَئهِمِْ، وتَقَْديِسِي فيِهمِْ أمََامَ عيُوُنِ أمَُم
اهمُْ إلِىَ ب إلِهَهُمُْ بإِجِْلائَيِ إيِ ي أنَاَ الر كثَيِريِنَ،28يعَلْمَُونَ أنَ
ً الأمَُمِ، ثمُ جَمْعهِمِْ إلِىَ أرَْضِهمِْ. ولاََ أتَرُْكُ بعَدُْ هنُاَكَ أحََدا
ي سَكبَتُْ رُوحِي مِنهْمُْ،29ولاََ أحَْجُبُ وجَْهيِ عنَهْمُْ بعَدُْ، لأنَ

. ب دُ الر ي علَىَ بيَتِْ إسِْرَائيِلَ يقَُولُ الس
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und  gemästet  sind.19Und  sollt  das  Fett
fressen, daß ihr voll werdet, und das Blut
saufen, daß ihr trunken werdet, von dem
S c h l a c h t o p f e r ,  d a s  i c h  e u c h
schlachte.20Sättigt  euch  nun  an  meinem
Tisch von Rossen und Reitern, von Starken
und  allerlei  Kriegsleuten,  spricht  der
HERR  HERR. 2 1Und  ich  wil l  meine
Herrlichkeit unter die Heiden bringen, daß
alle Heiden sehen sollen mein Urteil, das
ich habe ergehen lassen, und meine Hand,
die ich an sie gelegt habe,22und also das
ganze  Haus  Israel  erfahre,  daß ich,  der
HERR, ihr Gott bin von dem Tage an und
hinfürder,23und die  Heiden erfahren,  wie
das Haus Israel um seiner Missetat willen
sei  weggeführt.  Weil  sie  sich  an  mir
versündigt  hatten,  darum habe ich mein
Angesicht vor ihnen verborgen und habe
sie  übergeben  in  die  Hände  ihrer
Widersacher,  daß  sie  allzumal  durchs
Schwert  fallen  mußten.24Ich  habe  ihnen
getan,  wie  ihre  Sünde  und  Übertretung
verdient haben, und also mein Angesicht
vor  ihnen  verborgen.25Darum  so  spricht
der  HERR  HERR:  Nun  wil l  ich  das
Gefängnis  Jakobs  wenden  und  mich  des
ganzen Hauses  Israel  erbarmen und um
meinen heiligen Namen eifern.26Sie  aber
werden ihre Schmach und alle ihre Sünde,
damit  sie  sich an mir  versündigt  haben,
tragen,  wenn  sie  nun  sicher  in  ihrem
Lande  wohnen,  daß  s ie  n iemand
schrecke,27und  ich  sie  wieder  aus  den
Völkern  gebracht  und  aus  den  Landen
ihrer Feinde versammelt habe und ich an
ihnen geheiligt worden bin vor den Augen
vieler Heiden.28Also werden sie erfahren,
daß ich, der HERR, ihr Gott bin, der ich sie
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habe lassen unter die Heiden wegführen
und wiederum in ihr Land versammeln und
nicht  einen  von  ihnen  dort  gelassen
habe.29Und ich will  mein Angesicht nicht
mehr vor ihnen verbergen; denn ich habe
meinen  Geist  über  das  Haus  Israel
ausgegossen,  spricht  der  HERR  HERR.


